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Policy für globale Leistungserbringer 

 

 

 

 

 

WARUM 
Um die für uns geltenden regulatorischen Anfor-
derungen und Governance-Anforderungen im 
Zusammenhang mit einer Vereinbarung zu erfül-

len. 

WANN 
Immer dann, wenn Sie eine Vereinbarung mit uns 

haben. 

WAS Sie darüber wissen müssen, WIE die Vor-

schriften einzuhalten sind 

 

1. Unser Vendor Management Framework (VMF) 

Einleitung 

• Wir haben ein VMF implementiert, das: 

- Risikoprofile für unser Lieferantenportfolio entwi-

ckelt und beurteilt; und 

- verschiedene Vertrags- und Relationship-Gover-

nance-Levels festlegt, die vom jeweiligen Risikoprofil 

jedes Lieferanten und Vertrags abhängig sind. 

• Wir können externe Dienstleister beauftragen, Risiko-

beurteilungen durchzuführen.  

• Zu beachten ist, dass es sich bei den Anforderungen in 

dieser Policy um unsere Mindestanforderungen han-

delt. Der Lieferauftrag kann zusätzliche Anforderungen 

enthalten. 

Ihre Mitarbeit 

• Sie arbeiten mit uns zusammen, um: 

- alle Fragen im Zusammenhang mit unseren Risikobe-

urteilungen zu klären; 

- uns oder unseren externen Dienstleistern für die Risi-

kobeurteilung zusätzliche Informationen zu übermit-

teln; und 

- bei Bedarf von uns vorgeschlagene Risikominde-

rungsmassnahmen vernünftigerweise zu akzeptie-

ren, sodass Sie ein für uns akzeptables Risikoprofil 

aufweisen. 

 

2.  Ernennungen 

Supplier Service Manager (SSM) 

• Sie müssen einen SSM ernennen, der mit dem UBS 

VRM/VCM zusammenarbeitet, um die Vereinbarung 

effizient umzusetzen.  

• Auf unser Verlangen muss der SSM Vertragsmanage-

ment-Meetings oder Governance-Meetings mit ange-

messener Teilnahme von Entscheidungsträgern organi-

sieren. 

Key Account Manager des Leistungserbringers 

• Auf unser Verlangen ernennen Sie einen Key Account 

Manager des Leistungserbringers, um organisatorische 

Arbeit zu leisten und Sie bei Vendor Relationship Mee-

tings zu vertreten. 

Leitender Angestellter des Leistungserbringers 

• Auf unser Verlangen:  

- ernennen Sie einen leitenden Angestellten des Leis-

tungserbringers, der mit unseren Executive Sponsoren 

(deren Namen wir Ihnen mitgeteilt haben) zusammen-

arbeitet; und 

- leistet der leitende Angestellte des Leistungserbringers 

organisatorische Arbeit und vertritt Sie bei Gover-

nance-Meetings mit uns. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Sie müssen UBS rechtzeitig und wenn möglich voraus 

über einen Wechsel des ernannten SSM, des 

ernannten Key Account Managers des 

Leistungserbringers und den ernannten leitenden 

Angestellten des Leistungserbringers informieren,. 

 

3. Meetings 

Vertragsmanagement-Meetings  

• Der SSM und der UBS VCM treffen sich regelmässig 

(die Häufigkeit der Meetings wird von uns auf der Basis 

des Risikosegments der Vereinbarung festgelegt) und 

überprüfen dabei Folgendes: 

- den Status der Ergebnisse und sonstiger Verpflich-

tungen; 

- Probleme mit der Leistungserbringung, einschliess-

lich der Service Levels und KPIs; 

- Bestandsverwaltung aller Untervergabe- und UBS-

Daten;  

- Personalfluktuation und -kontinuität; 
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- Vertragsänderungsanträge; 

- incident and support reports; 

- etwaige Protokolle zu Problemen und Streitpunkten; 

- Gebühren, Aufwendungen und Rechnungen; 

- Exit-Assistenz und Exit-Plan (soweit zutreffend); 

- Aufbewahrung von Aufzeichnungen; und 

- Risiko-Updates zu Sicherheit, Business-Continuity-

Management (einschliesslich möglicher Business-

Continuity-Pläne) und Notfallmassnahmen. 

• Der SSM und der UBS VCM überprüfen die Angemes-

senheit von Verträgen, um sicherzustellen, dass die 

Vereinbarung auf dem neusten Stand ist und wie vor-

gesehen umgesetzt wird. 

Vendor Relationship Meetings 

• Der Key Account Manager des Leistungserbringers und 

der UBS VRM treffen sich abhängig von unserer Risiko-

beurteilung.  

• Bei den Vendor Relationship Meetings wird der globale 

Status aller Projekte und Vereinbarungen, die wir mit 

Ihnen haben, überprüft und besprochen. Dies beinhal-

tet eine Überprüfung: 

- des globalen Verzeichnisses und des Status aller Ver-

einbarungen, die wir mit Ihnen haben; 

- Ihrer Gesamtleistung im Rahmen aller Vereinbarun-

gen, die wir mit Ihnen haben, sowie Empfehlungen 

für Verbesserungen der Leistungskennzahlen; 

- des Status signifikanter Vertragsänderungsanträge; 

- von Problemen und Streitpunkten;  

- der Zusammenfassung aller Gebühren und Progno-

sen für zukünftige Berichtszeiträume; 

- der Besprechung möglicher neuer Gelegenheiten für 

die Zusammenarbeit mit uns; 

- Ihrer Kündigungs- oder Exit-Pläne im Rahmen aller 

Vereinbarungen mit uns; 

- der Zusammenfassung Ihrer Einhaltung aller Verein-

barungen mit uns und gegebenenfalls erforderlicher 

Abhilfemassnahmen; und 

- der Besprechung der Sie betreffenden Risiken, ein-

schliesslich wesentlicher geschäftlicher, betrieblicher, 

geografischer, ökologischer, finanzieller, rechtlicher, 

regulatorischer Risiken oder Reputationsrisiken, die 

erhebliche Auswirkungen auf Ihre Fähigkeit (oder die 

der mit Ihnen verbundenen Unternehmen oder die 

Ihrer Unterauftragnehmer) haben können, Produkte 

oder Dienstleistungen für uns bereitzustellen. 

 

4. Berichte 

Vertragsmanagementberichte 

• Sie werden uns mindestens 10 Arbeitstage vor jedem 

Vertragsmanagement-Meeting Berichte über das Ver-

tragsmanagement vorlegen. Die in diesen Berichten zu 

behandelnden Themen sind in der nachstehenden Ta-

belle festgelegt und von der Natur der 

Dienstleistungen und Produkten abhängig 

 

 

 

 

 

Ressourcen-  

Übersichtsbericht 
des Leistungser-
bringers 

• Ein Verzeichnis des neuen Perso-
nals, das zu unseren Projekten 
stösst, mit Bestätigung und 
Nachweis der Einhaltung gel-
tender Policies, beispielsweise 
Sicherheitsüberprüfung und 
Arbeitserlaubnis / Visa (soweit 
zutreffend). 

• Ein Verzeichnis des gesamten 
aktiven Personals je Standort. 

• Eine Übersicht über das Personal 
je Standort, Workstream und Art 
der Tätigkeit. 

• Eine Übersicht über die Personal-
fluktuation je Standort, Work-
stream und Art der Tätigkeit.  

Leistungserbrin-
gungsberichte 

• Lieferung von Ergebnissen in 
Bezug auf die geltenden Service 
Levels oder KPIs (soweit 
zutreffend) und von einem 
Abhilfemassnahmenplan, wenn 
diese Sollwerte nicht erreicht 
wurden. 

Vorfallberichte • Alle Vorfälle, welche die Liefe-
rung von Produkten oder die 
Erbringung von Dienstleistungen 
(einschliesslich der Ergebnisse) 
betreffen, einschliesslich einer 
Grundursachenanalyse. 

Finanzberichte • Verzeichnis der Rechnungen seit 
Jahresbeginn (einschliesslich in 
Bezug auf die Gebühren). 

• Status der Rechnungsbeglei-
chung. 

• Übersicht über die prognosti-
zierten Gebühren in Relation zu 
den tatsächlich angefallenen 
Gebühren. 

Vendor-Relationship-Berichte  

• Sie werden uns mindestens 10 Arbeitstage vor jedem 

Vendor Relationship Meeting folgende Berichte über 

die Vendor Relationship vorlegen. Die in diesen 

Berichten zu behandelnden Themen sind in der 

nachstehenden Tabelle festgelegt und von der Natur 

der Dienstleistungen und Produkten abhängig. 

Relationship- 

Übersichtsbericht 

• Übersicht über alle neuen 
Projekte. 

• Neue Vereinbarungen mit 
uns, die innerhalb des letz-
ten Berichtszeitraums un-
terzeichnet wurden. 

• Alle Vereinbarungen mit 
uns, die innerhalb des letz-
ten Berichtszeitraums ab-
geschlossen wurden. 

• Alle wesentlichen Anliegen, 
die die Geschäftsbeziehung 
betreffen oder aktuelle 
Änderungen. 

• Übersicht über aktuelle 
Angebote, die Sie für uns 
erstellt haben. 
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Ressourcen-
übersichtsberic
ht des 
Leistungs-er-
bringers 

• Ein Verzeichnis der neuen 
Mitarbeitenden 
(einschliesslich Personal), die 
in jedem Quartal zu unseren 
Projekten stossen, 
zusammen mit einer 
Bestätigung der Einhaltung 
der Policies und anderer 
Anforderungen von UBS. 

• Verzeichnis des Personals 
zum Ende des jeweiligen Be-
richtszeitraums, aufge-
schlüsselt nach Standorten. 

• Übersicht über das Personal 
je Standort, Workstream 
und Art der Tätigkeit. 

• Übersicht über 
Personalfluktuation je 
Standort, Workstream und 
Art der Tätigkeit. 

Bericht zum 
Aktivitäten-
verzeichnis 

• Übersicht über die Honorare 
seit Jahresbeginn. 

• Angaben zum SSM, zum 
Key Account Manager des 
Leistungserbringers und zum 
leitenden Angestellten des 
Leistungserbringers. 

• Sonstige Bemerkungen, die 
Sie als relevant für die 
betreffende Aktivität er-
achten und hinzufügen 
möchten. 

 

 

 

Risikoberichte, Risikobeurteilungen und Risi-

kominderung 

• Sie müssen uns unverzüglich benachrichtigen, wenn 

Sie von einem Risiko, einem Problem oder einer Ent-

wicklung Kenntnis erhalten, die erhebliche Auswirkun-

gen auf Ihre Fähigkeit zur Bereitstellung von Produkten 

oder Dienstleistungen haben können. Sie müssen 

Informationen und regelmässige 

Statusaktualisierungen in der Häufigkeit und im Detail 

zur Verfügung stellen, die erforderlich sind, um uns bei 

der Erfüllung von Melde- oder 

Benachrichtigungspflichten nach anwendbarem Recht 

zu unterstützen. 

• Von Zeit zu Zeit können wir Risikobeurteilungen Ihres 

Unternehmens und der Dienstleistungen oder Produkte 

durchführen, um die Einhaltung anwendbarer Gesetze 

und der Risikomanagementrichtlinien von UBS sicher-

zustellen. Sie werden bei der Durchführung solcher Ri-

sikobeurteilungen mit uns zusammenarbeiten, und 

wenn die Risikobeurteilung ergibt, dass Abhilfemass-

nahmen erforderlich sind, werden Sie mit uns in guten 

Treuen zusammenarbeiten, um einen Abhilfemassnah-

menplan einschliesslich eines Zeitrahmens und ange-

messener Zusatzkosten zu vereinbaren, und diesen 

Plan innerhalb des vereinbarten Zeitrahmens und zu 

den vereinbarten Kosten umsetzen und darüber einen 

für uns zufriedenstellenden Nachweis erbringen. 

• Wenn wir und Sie uns auf einen Abhilfemassnahmen-

plan einigen, den Sie dann nicht vollständig umsetzen 

oder für den Sie uns nicht innerhalb eines angemesse-

nen Zeitrahmens einen zufriedenstellenden Umset-

zungsnachweis vorlegen, so stellt dies eine unheilbare 

materielle Verletzung der Vereinbarung dar.  
 


